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Johannes Wilhelm Ruß, Bornstraße 73, Gastwirt (Hambest‘ches) 

 

(Das Gründungsjahr ist nicht verifiziert. Alle Angaben beruhen auf Zeitungsberichten, 

Heirats- und Sterbeurkunden (Ancestry) und mündlichen Überlieferungen). 

Meine Recherchen zur Gastwirtschaft Ruß beginnen 1907. Mündlich wird berichtet, dass die 

Gastwirtschaft im Untergeschoss war. Über die Steintreppe an der Straßenseite und durch 

eine Doppeltür gelangte man in die Wirtsstube. Weiter durch den Flur kam man in den Hof. 

Hier befand sich eine dachüberbaute Holztreppe, die zum Saal im 1. Stock führte. Der Saal 

bestand bis 1948. In den Kriegsjahren wurden hier Zwangsarbeiter untergebracht. Danach 

wurde der 1. Stock (Saal) zu Wohnraum ausgebaut. 

Das Hambest‘che Haus wurde verkauft an eine Familie Zimmermann aus Rumänien. Jetzige 

Besitzer Barkley. 

 

➢ 24.01.1907 Wählerversammlung in der Gastwirtschaft Ruß (Abschrift UA-Bericht) 

 

Eschbach, 24. Jan.  Bei der am Mittwoch den 22. D. Mts., abends 8 Uhr, stattgefundenen W ä 

h l e r v e r s a m m l u n g  der nationalliberalen Partei füllte sich schon frühzeitig der Saal des 

Herrn Gastwirt R u ß dahier mit weit über 100 Bürgern aus Eschbach. Herr Lehrer M a x h e i 

m e r eröffnetet die Versammlung, dankte für den zahlreichen Besuch, welcher beweise, daß 

es an dem richtigen Verständnis für die Reichstagswahl nicht fehle. Redner sprach weiter 

über die Auflösung des Reichstags, betonte, daß es sich bei der Neuwahl um die nationale 

Ehre und Deutschlands Machtstellung handele und forderte die Eschbacher Bürger auf, 

Mann für Mann an die Wahlurne zu treten und ihre Stimme dem nationalliberalen 

Kandidaten, Herrn Amtsgerichtsrat L i e b e r = Idstein, zu geben. Hierauf erteilte er das 

(Bild: VEO-Archiv, 1974 ehem. Gastwirtschaft Ruß (Hambest‘ches) Bornstrasse 13)) 
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Wort dem Hauptredner, Herrn Dr. R o t h = Usingen, der das Programm der 

nationalliberalen Partei vortrug. Er bedauerte zunächst, daß der Kandidat infolge der vielen 

Inanspruchnahme nicht persönlich erscheinen könne. Im weiteren sprach er sehr eingehend 

über unsere Kolonieen und schloß seinen Vortrag mit der Mahnung, am Wahltage nicht nur 

selbst abzustimmen, sondern auch die Säumigen zu bewegen, an der Wahlurne zu 

erscheinen. Herr Z i e l i n s k i = Usingen legte die Verdienste des Hohenzollernhauses in 

eingehender Weise klar, forderte sodann zur Bekämpfung der Sozialdemokratie auf, erzählte 

u. a. eigene Erlebnisse von sozialdemokratischem Terrorismus. Herr Amtsgerichtsrat O r b = 

Usingen wies sodann auf den Aufruf der nationalliberalen Partei hin und forderte die 

Versammelten auf, einmütig für die gute Sache einzutreten und demjenigen Kandidaten ihre 

Stimme zu geben, der die meiste Aussicht habe in die Stichwahl zu kommen. Sodann äußerte 

sich in schwungvoller Rede Herr Dr. F r i e d e m a n n = Usingen über die Prinzipien und 

Richtigkeit der Sozialdemokratie. Seine klare verständliche Auslegung fand eine sehr 

beifällige Aufnahme. Nachdem sich niemand mehr zum Worte gemeldet, schloß Herr Lehrer 

M a x h e i m e r die Versammlung mit einem Hoch auf Se. Maj. Kaiser Wilhelm II. 

 

➢ 05.02.1911 Neuer Saal bei Johann Wilhelm Ruß Gastwirtschaft 

 

Eschbach, 5. Febr.  Herr Gastwirt Joh. Wilh. Ruß hierselbst beabsichtigt durch Ueberbau 

seines Hofes einen großen Saal zu errichten. Zeichnung und Pläne sind bereits entworfen. 

 
➢ 01.10.1911 Öffentliche Versammlung der Volkspartei 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Bild: VEO-Archiv, UA 05.02.1911 Neuer Saal Johann Wilhelm Ruß) 

(Bild: VEO-Archiv, UA 01.10.1911 Versammlung Volkspartei) 
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➢ 17.01.1920 Konzert im Gastwirtschafts-Saal Ruß 

 

Eschbach, 17. Jan.  Der hiesige Vergnügungsklub „Einigkeit“ veranstaltet am 25. Jan. im 

Saale Ruß ein Konzert. Ein reichhaltiges, vielseitiges Programm verspricht den Besuchern 

recht frohe und genußreiche Stunden, Humoristische und ernste Stücke geben eine bunte 

Reihe von Darbietungen. Alles Nähere wird später im Anzeigenteil zu ersehen sein. 

 

 

 

 

➢ 15.08.1937 Musik und Tanz in der Gastwirtschaft Ruß 

 

 

 
 
 
 
 
 

(Bild: VEO-Archiv, UA 17.01.1920 Konzert) 

(Bild: VEO-Archiv, 15.08.1937 Musik und Tanz beim Gastwirt Ruß) 
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➢ 19.04.1937 Gruppenbild Gastwirtschaft Ruß im Hof (Hambest‘ches) 

 
1 Gustav Nöll, 2 Emma Hügel, 3 Thekla Maurer, 4 Albert Körner, 5 Karl Schmidt, 

6 Heinrich Ruß, 7 Luise Ruß, 8 Luise Becker, 9 Lina Ruß, 10 Helga Nöll, 11 Luise Becker geb. 

Schmidt, 12 Otto Becker, 13 Kätchen Diefenbach Handarbeitslehrerin, 14 Karl Ruß, 15 Emilie 

Eifert, 16 Anna Nöll 

 

➢ 1939 Werbung Gastwirtschaft Karl Ruß 

 

Karl Ruß übernahm die Gastwirtschaft (Jahr unbekannt) von seinem Vater Johann Wilhelm 

Ruß.  

 
 

(Bild: Petra Herold, 19.04.1937 Gruppenbild bei Hambest‘ches) 

(Bild: VEO-Archiv, 1939 Werbung 
Gastwirtschaft K. Ruß) 


